
 

 

Susanne Mittag 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

An diesem Donnerstag stimmt der Deutsche Bundestag über die 

Fortsetzung der Beteiligung deutscher Streitkräfte an der Operation 

SOPHIA ab. Nach einer Debatte wird in einer namentlichen 

Abstimmung beschlossen, ob der Einsatz gegen Schleusernetzwerke 
im Mittelmeer bis Juni 2019 verlängert wird. 

 
Kürzlich hat die SPD-Bundestagsabgeordnete Susanne Mittag 

gemeinsam mit ihrer Kollegin Siemtje Möller die am Einsatz 

beteiligte Fregatte „Sachsen“ in Wilhelmshaven besucht. 
 

„Es war wichtig, sich ein eigenes Bild vom Schiff, der Besatzung 
und der Einsatzplanung zu machen. Nur dann kann man auch guten 

Gewissens abstimmen“, sagt Susanne Mittag, die bei ihrem Besuch 

das Gespräch mit dem Kommando und den Einsatzkräften suchte. 

 
Im Zuge der Mission EUNAVFOR MED Operation SOPHIA der 

Europäischen Union und der Vereinten Nationen war die Fregatte 

bereits über 120 Tage und 20.000 Seemeilen zwischen Italien und 
Libyen im Einsatz. Dabei war die Crew auch an der Rettung von 

Menschen in Seenot beteiligt. 
 

 

--- 
Susanne Mittag ist Mitglied des Innenausschusses und dort für die 

Bekämpfung der Organisierten Kriminalität, worunter auch die 

Aktivitäten von Schleusergruppen fallen, zuständig. 

 

 

 

Pressemitteilung: 
 
Abstimmung im Bundestag: Mittag informiert sich vorab über 
Einsatz gegen Schleuser im Mittelmeer 
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